
Bürgermeister Axel Schmidt
(rechts) und Martin Baier (links)
am Stand der beiden Perle-
bergerinnen Sabine Brecht
(2.v.l.) und Ingrid Wegner.
Foto: Renè Hill/Stadt Perleberg

PERLEBERG. Die Rolandstadt
Perleberg bekommt ein neues
Wege- und Orientierungssys-
tem.Mit demAufstellender ers-
ten sieben Elemente, den Be-
grüßungsstelen, hat die Reali-
sierungbegonnen.AndenOrts-
einfahrten sind die Stelen nun
zu finden, begrüßen die Besu-
cher und die Durchreisenden.
Gleichzeitig werben sie für den
Brandenburg-Tag 2025, der
vom 12. bis 14. September in
Perleberg stattfindet.
DieseDoppelfunktion kommt

bei Bürgermeister Axel Schmidt
(parteilos) besonders gut an:
„Einerseits verkünden die Ste-
len, dass die Autofahrer in der
Rolandstadt Perleberg ange-
kommen sind, andererseits
können wir auf Ereignisse und
Veranstaltungen in unserer
Stadt aufmerksam machen.“ Er
und Nicole Drescher, Sachge-
bietsleiterin Kultur, Sport und
Tourismus, freuen sich über das
positive Echo in der Bürger-
schaft.
Seit 2020 hat die Stadt Perle-

berg an dem neuen Wege- und
Orientierungsleitsystem ge-
arbeitet. „Besucherinnen und
Besuchern wollen wir damit
eine bessere Orientierung in der
Stadt ermöglichen“, sagt Nicole
Drescher.

Für eine bessere
Orientierung
in Perleberg
Sieben Begrüßungsstelen wurden
aufgestellt – Start für neues Wegesystem

Es gehe gleichzeitig darum,
zentrale Sehenswürdigkeiten,
Plätze, Einrichtungen und Frei-
zeitangebote sichtbar und zu-
gänglich zu machen.“ Gemein-
sam mit dem Planungsbüro Do-
minoPlus aus Jena wurde der
Prozess im ersten Quartal 2020
begonnen. In einemmehrstu-
figenProzess –bestehend
aus Analyse der be-
stehenden Situation,
Konzeption, Stadtpla-
nung, Entwurf, Rein-
zeichnung sowie
Umsetzung und
möglicher späterer
Adaptionen –

wurde das Projekt strukturiert
und vorbereitet. Die finale Ent-
scheidung zur Umsetzung fiel
2021.
Ab diesem Zeitpunkt waren in

dem fortlaufenden Prozess rele-
vante Partner sowie städtische
Ämter eingebunden. Außerdem
wurde zur projektbegleitenden
Beratung eine interdisziplinäre
Arbeitsgruppe gegründet. Auch
Mitglieder des Ausschusses für
Soziales, Bildung, Jugend, Kul-
tur, Sport undTourismuswurden
eng in den Entwicklungsprozess
eingebunden. Die Grundkon-
zeption wurde den Stadtverord-
neten 2022 vorgestellt.
Noch im gleichen Jahr fanden

mehrere Workshops für Bürger,
Stadtverordnete und Fachpubli-
kum statt, bei denen Bestands-
analysenpräsentiert, Vorschläge
für mögliche Standorte und
Ausrichtungen erarbeitet sowie
verschiedene Varianten von Ge-
staltungselementen diskutiert
wurden. Immer im Blick: der
Denkmalschutz.
Im Jahr 2023 fand die finale

Standortbestimmung statt. „Die
Stadt und alle Beteiligten haben
sich in den vergangenen Jahren
viele Gedanken gemacht, um
ein repräsentatives Wege- und
Orientierungssystem zu schaf-
fen“, so Sachgebietsleiterin Ni-
cole Drescher. Die ersten Arbei-
ten für die sieben Begrüßungs-
stelen begannen mit dem Set-
zen der Fundamente imMai die-
ses Jahres. In der zweiten Juli-
Woche erfolgte die Montage. In
der Perspektive werden inner-
halb des Stadtgebietes 18 Infor-
mationsstelen und auf demGro-
ßen Markt eine digitale Stele
aufgestellt. Insgesamt kostet
das Vorhaben der Stadt circa
115000 Euro. dre

Bürgermeister Axel
Schmidt und Nicole Dre-
scher vor der Begrüßungs-
stele am Stadtpark.
Foto: Renè Hill/Stadt Perleberg

Flohmarkt soll sich etablieren
Nächste Ausgaben sind in Perleberg geplant – Händler können sich anmelden
PERLEBERG. Auch wenn von
den über 60 angemeldeten
Händlern aufgrund der heftigen

Regenschauer nur 25 erschei-
nen, tut es dem ersten Floh-
markt, den Frank Baier organi-
sierte, keinenAbbruch. Im Laufe

des Vormittags kommt auch
Bürgermeister Axel Schmidt
(parteilos) vorbei. Erfreut stellt er

fest, dass zahlreiche Händler
dem Regen trotzten, um ihre
Waren anzubieten. ImGespräch
mit demVeranstalter erfährt das
Stadtoberhaupt, dass dieser
Flohmarkt in der Rolandstadt
etabliert werden soll.
Die nächsten Termine stehen

bereits fest. Sie sind für die
Samstage 9. August, 4. Oktober
und 8. November geplant. „Ich
möchte diesen Flohmarkt regel-
mäßigdurchführen, er soll fester
Bestandteil im Veranstaltungs-
kalender der Stadt Perleberg
werden“, so Martin Baier. Doch
nicht nur Händler sind gekom-
men: Für die Versorgung konnte
der Veranstalter die Bäckerei
Eichler und Ricos Feldküche als
Caterer gewinnen.
„Wir findenes toll, dass dieser

Flohmarkt stattfindet“, sagen

zwei Besucherinnen. Sie seien
begeistert, dass es ihn nun re-
gelmäßig geben soll. „Die Ter-
mine haben wir uns mitgenom-
men und werden fleißig die
Werbetrommel rühren.“ Auch
die Händler zeigen sich zufrie-
den. Unter ihnen sind auch eini-
ge Perleberger.
„Wir sind auf vielen Floh-

märkten unterwegs. Aberwenn
so etwas in unserer Stadt statt-
findet, dannwollenwir auchda-
bei sein, Präsenz zeigen“, sagt
einer von ihnen. Die weiteste
Anreise hatte Daniela Brandt.
Sie ist aus demBördekreis (Sach-
sen-Anhalt) angereist, verkauft
unter anderem 3D- und Häkel-
arbeiten. AmEndewarenHänd-
ler und Veranstalter „trotz des
miesen Wetters sehr zufrie-
den“, resümiert Martin Baier.
Er lädt die Perleberger schon

jetzt für den 9. August zum
nächsten Flohmarkt ein. Einige
Händler haben bereits ihr Kom-
men zugesagt. Anmeldungen
nimmt Frank Baier unter der
Rufnummer 0176/41903368
entgegen. dre

Besucherinnen und
Besuchern wollen wir
damit eine bessere
Orientierung in der
Stadt ermöglichen.

Nicole Drescher
Sachgebietsleiterin Kultur,
Sport und Tourismus

TRIGLITZ. Auf der Kreis-
straße K7022 zwischen
Mertensdorf, Silmers-
dorf (Gemeinde Trig-
litz) und der Ein-
mündung in die
L13 stehen in der
Zeit vom Dienstag, dem 5. Au-
gust, bis Freitag, dem8.August,

Straßensanierungsarbei-
ten an. In diesem Zeit-
raum ist eine Vollsper-
rung dieses Straßen-
abschnitts vorgese-
hen. WS
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Sperrung K7022

WIR SETZEN IHRE VISIONEN GEKONNT IN SZENE
VIDEOPRODUKTION

Erklärvideos

Imagefilm | Werbefilm | Video-Recrui�ng

Dokumenta�onen | Kinowerbung

Drohnenaufnahmen | Content

Produc�on für Soziale Medien

Fest- und Hochzeitsvideos

JETZT ANGEBOT EINHOLEN!

torstenkaiser@lebenshilfe-prignitz.de

Hirtenweg 8
19322 Wi�enberge
+49 1516 7797630

Verkaufe Heu/Stroh
auch kleine Bunde sowie Kartoffeln,

Futterrüben, Mais, Getreide
(Roggen, Gerste, Hafer,Weizen)
auch gequetscht oder geschrotet

bei Pritzwalk.
Anfuhr nach Absprache möglich.

Fleisch & Wurst im Hofladen
Mo-Fr 9-15, Sa 9-12 Uhr u. nach Vereinb.

Tel.: 0173 - 20 54 092
Landwirtschaft zum sehen,

fühlen, schmecken,
erlebe was du isst!!!

www.landgourmet-sarnow.de

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

Selber pflücken
oder

kaufen!

Sommerqu
iz

Jetzt
teilnehmen

und
gewinnen!

Potsdamer
Schlössernacht

Weiße Flotte
Potsdam

California
Pops

Alma
Ceramics

Illuseum
Berlin

1.Woche:

Ninja Creami
Eismaschine

im Wert von 175€

66Wochen
Gewinne

Herricht & PreilHerricht & Preil
KabarettKabarett

So., 31.08.2025 | 15.00 Uhr | 25,90 €So., 31.08.2025 | 15.00 Uhr | 25,90 €

WOCHENSPIEGEL -KFZ -MARKT

IHR NEUES

AUTO?
...finden Sie in unserenAnzeigen.
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